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Bruten von Greifvögeln auf Gittermasten

Werner Gleichner & Arno Bobbe

Gleichner, W. & A. Bobbe (2013): Bruten von Greifvögeln auf Gittermasten. Apus 18: 161-163.
Aus dem Salzlandkreis werden Beobachtungen von Mastenbruten aus dem Zeitraum 1988 bis 2012 der 
Arten Rotmilan Milvus milvus, Schwarzmilan Milvus migrans und Mäusebussard Buteo buteo mitgeteilt. 
Alle Nachweise von Rotmilanen (1988 und 2011), von Schwarzmilanen (2004 und 2001 bis 2011) sowie 
ein Nachweis vom Mäusebussard (2012) gelangen auf Masten von 110 kV–Leitungen.

Gleichner, W. & A. Bobbe (2013): Birds of prey breeding on Pylons. Apus 18: 161-163.
Breeding records of Red Kite, Black Kite and Common Buzzard on pylons in the county Salzlandkreis from 
1988 to 2012 are documented. All records of Red Kite (1988 and 2011) and Black Kite (2004 and 2001 to 
2011) and one record from Common Buzzard (2012) were on pylons of 110 kV electric lines.
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Einleitung

Mastenbruten von Greifvögeln stellen auch in 
jüngster Vergangenheit keine Seltenheiten dar 
(z.B. Klammer 2011). Seit Jahrzehnten kar-
tieren wir den Greifvogelbrutbestand des Alt-
kreises Bernburg, ab dem Jahr 2000 auch im 
Rahmen des Monitoringprogramms „Greifvö-
gel und Eulen“ der Martin-Luther-Universität 
Halle-Wittenberg. Hier wird über die dabei 
erfassten Bruten, alle auf Masten von 110 kV-
Leitungen, berichtet.

Rotmilan
(1) H. Schultz (1990) gelang bereits 1988 der 
Nachweis eines besetzten Horstes am Ende 
einer Quertraverse (Abb. 1). Der Mast stand 
zwischen den Orten Peißen und Kustrena, ca. 
1,5 km westlich Peißen. Am 14.5. wurde der 
brütende Altvogel registriert. Am 15.7. befan-

den sich 2 fast flügge Jungvögel im Horst, die 
am 20.7. den Horst verlassen hatten. 

(2) Erst 2011 erfolgte wieder ein Brutnach-
weis durch A. Bobbe, der am 15.5. den Horst 
auf einem Masten etwa 0,5 km nördlich 
Gramsdorf entdeckte. Der Horst befand sich 
im Mastinnenteil in Höhe der oberen Quertra-
verse (Abb. 2). Am 5.7. wurde 1 fast flügger 
Jungvogel bemerkt. 

Neben unseren Nachweisen aus dem Salz-
landkreis ermittelten wir aus der Literatur fol-
gende Auswahl an Mastbruten des Rotmilans:

Ortlieb (1989) führt insgesamt sechs Bru-
ten des Rotmilans aus der Vergangenheit an: 
2 x in der Rheinebene 1951 und 1962, 1 x in 
Hessen 1949, 1 x in Schleswig-Holstein 1955, 
1 x im Müritzgebiet 1947 und 1 x bei Artern 
im ehemaligen Bezirk Halle.

Schwarz (1990) nennt eine erfolgreiche Rot-
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milanbrut aus dem LSG „ Saaletal“ zwischen 
Merseburg und Halle. W. Ufer entdeckte den 
Horst, der am 7.6. einen Jungvogel enthielt. 
Als Horstunterlage diente ein altes Krähennest 
auf einem 15-kV Mast.

Fritsch (1992) nennt eine Rotmilanbrut im 
Altkreis Weißenfels südlich von Starsiedel. 
Der Horst befand sich auf einem Seitenträger 
und wurde auf einem Nest der Rabenkrähe er-
richtet. Der Wachplatz des 2. Altvogels befand 
sich auf dem Erdboden. 

Aebischer (2009) zeigt das Foto einer Mas-
tenbrut des Rotmilans in Vorarlberg, Öster-
reich.

Schwarzmilan
(3) 2001 wurde die erste Brut auf einem Git-
termast ca. 1 km nördlich von Aderstedt ent-
deckt, unweit der B 185. Im Folgejahr 2002 
wurde der Horst auf dem 150 m südlicher 
stehenden Nachbarmast errichtet. Ab 2003 
zog das Paar auf den Mast von 2001 zurück 
und brütete jährlich bis 2011 im selben Horst 
erfolgreich. 2011 wurde 1 Jungvogel flügge 
(Abb. 3).

(4) 2003 brütete ein Paar nordöstlich des 
Dröbel`schen Busches, ca. 1 km westlich 
Latdorf. Der Horst befand sich auf der unte-
ren Traverse dicht am Mast (Abb. 5). Am 8.6. 
wurde ein Jungvogel bemerkt, der später auch 
flügge wurde. 

Mäusebussard
(5) Am 6.4.2012 wurde auf dem Nachbarmast 
der von H. Schultz (1990) nachgewiesenen 

Rotmilanbrut aus dem Jahr 1988 (s.o.), ein 
Horst vom Mäusebussard errichtet, worin spä-
ter 2 Jungvögel flügge wurden (Abb. 4).

Kolkrabe
Weiterhin wurden im Altkreis Bernburg 
10  Kolkrabenhorste auf Elektromasten be-
kannt, so bei Aderstedt, Altenburg, Borges-
dorf, Bründel, Gnetsch, Haus Zeitz, Könnern, 
Latdorf, Peißen und Rothenburg. Keiner die-
ser Horste wurde bisher von Milanen oder 
Bussarden nachgenutzt, nur Turmfalke und 
Baumfalke waren Nachnutzer. Horste auf Sei-
tenträgern sind vermutlich häufiger zu beob-
achten als solche im Mastinneren. Horste von 
Masten werden häufig durch Stürme abge-
tragen oder durch die Netzbetreiber entfernt. 
Masthorste weisen auf die Flexibilität beider 
Milanarten bei der Brutplatzwahl hin.
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Abb. 1: Rotmilanhorst bei Peißen, links am Ende 
der Quertraverse. 1988. Foto: W. Gleichner.
Fig. 1: Red Kite nest near Peißen at the left end of 
the cross traverse. 1988.

Abb. 2: Rotmilanhorst bei Gramsdorf im Mast
inneren. 2011. Foto: A. Bobbe.
Fig. 2: Red Kite nest near Gramsdorf in the inner 
part of the pylon. 2011.

Abb. 3: Schwarzmilanhorst bei Aderstedt, mittig 
rechts in der Quertraverse, zwei ad. wachen, ein 
flügger Jungvogel im Horst. 2011. Foto: A. Bobbe.
Fig. 3: Black Kite nest near Aderstedt in the mid­
dle of the right cross traverse. Two adults guard, 
one fledged juvenile in the nest. 2011.

Abb. 5: Schwarzmilanhorst bei Latdorf im Mast
inneren. 2003. Foto: A. Bobbe.
Fig. 5: Black Kite nest near Latdorf in the inner 
part of the pylon. 2003.

Abb. 4: Mäusebussardhorst bei Peißen, mittig 
links in der Quertraverse, ein ad. wacht, zweiter ad. 
brütet. 6.4.2012. Foto: W. Gleichner.
Fig. 4: Common Buzzard nest near Peißen in the 
middle of the left cross traverse. One adult guards, 
second adult broods. 6.4.2012.
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